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BLICK INS HE FT

Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Leserinnen und Leser,

haben Sie schon einmal bewusst wahrgenommen, wie oft und in welchem Zusammenhang wir das Wort „spannend“ verwen-
den? Die Zeit, in der wir leben, verdient dieses Adjektiv ohne Zweifel, denn politische und gesellschaftliche Rahmenbedingun-
gen sorgen ständig für neue Aufgaben. Das ist auf der einen Seite spannend, weil es uns herausfordert. Und noch dazu ist es 
aufregend und interessant, aber es gibt auch Spannung im Sinne von Konflikten oder Gegensätzen.

Wir reden in einigen Regionen der Bundesrepublik von Woh-
nungsnot. In Sachsen und speziell in Zwickau haben wir aber 
stattdessen ein Überangebot an Wohnraum. Während die 
Wohnungsunternehmen an anderen Standorten Fördermit-
tel für die Schaffung von neuem Wohnraum benötigen, hat die 
wewobau aber genügend Bestand und braucht Zuschüsse, um 
diesen zu modernisieren, Barrierefreiheit zu schaffen und zu-
sätzlich maßvollen (Teil-)Rückbau zu realisieren. 

Unser Potenzial besteht in ausreichend „grauer Energie“, die 
genutzt werden sollte. Natürlich wissen wir, dass unsere Zie-
le ambitioniert sind, aber wir haben gute Visionen für unse-
re Wohngebiete. 

Wir möchten all unsere Aufgaben gern zügig und reibungs-
los erledigen, aber Konflikte sind dabei vor allem der Fachkräf-
temangel und steigende Preise. Dazu kommen Stolpersteine 
wie Gesetze, Verordnungen und nicht planbare neue politi-

sche Entscheidungen. Darüber hinaus, wird das 
Grundbedürfnis der Menschheit nach einem 

friedlichen und würdevollen Leben durch 
kriegerische und rassistische Handlungen 
massiv gestört. Das macht uns traurig, da 
es Kapazitäten verbraucht, die wir drin-

gend an anderen Stellen benötigen.

Wir als Vorstand stehen mit unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern optimistisch und mit hohem Ta-
tendrang all diesen Herausforderungen gegenüber. 

Unsere Strategie zur Bestandsentwicklung weckt den Ehrgeiz 
und die Freude auf das tägliche Engagement. Denn wenn unsere 
Ressourcen knapp sind, müssen wir Wege finden, auch damit aus-
zukommen und dann sind neue Ideen gefragt. Auch hier treffen 
wir auf das Thema „spannen“, denn in unserem großen Netzwerk 
spannen wir Brücken zwischen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, Mitgliedern und Geschäftspartnern, Ämtern und Behörden 
sowie der gesamten organisierten Wohnungswirtschaft.

„Elektrische Spannung“ als Symbol für Energie beschäftigt uns 
natürlich auch, denn die ambitionierten Ziele der Bundesregie-
rung sind ein Spannungsfeld bei unserer Arbeit.

Im Schulterschluss mit unseren Geschäftspartnern und Ver-
bänden suchen wir nach Lösungen. Aber Mittelpunkt unseres 
Engagements ist nach wie vor der Genossenschaftsgedanke. 

Die Mitgliederförderung beinhaltet jedoch nicht nur die Versor-
gung unserer Mitglieder mit modernem Wohnraum. Auch die 
Rahmenbedingungen müssen passen. Bezahlbares Wohnen 
und eine gute Infrastruktur am Standort Zwickau sind wichtig 
für die gute Entwicklung unserer Genossenschaft. 

Damit verbunden sind Neugierde und eine gewisse Erwartung 
auf das Erreichte und auf die Zukunft.   

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünschen wir viel Freude 
mit der neuen Ausgabe unseres Mitgliedermagazins und einen 
entspannten Sommer.

Thomas Müller
Vorstand

Kathleen Uhlig
Vorstand

Willkommen
Sommer-

Frische Ahoi!

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen 

einen schönen und erlebnisreichen 

Sommer. Viel Spaß beim Lesen und 

bleiben Sie gesund.

Redaktionsteam „bei uns“

Sie haben 
Fragen, Hinweise, 

Anregungen 
und/oder Kritik?
Schreiben sie uns 

eine E-Mail an 
redaktion@ 
wewobau.de.
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Tipps & Veranstaltungen 
2. Halbjahr 2023
Zwickauer Stadtfest 
24.–27. August 2023
Auf das 20. Stadtfest Zwickau mussten die Zwickau-
er und ihre Gäste lange warten, denn zweimal war die 
größte Open-Air-Sause der Stadt ausgefallen. In die-
sem Jahr soll nun das Jubiläum endlich besonders aus-
gelassen und natürlich unter dem altbewährten Motto 
„Spaß hautnah – Party pur – DU mittendrin!“ gebüh-
rend gefeiert werden.  Einziger Unterschied: das Jubi-
läum wird diesmal am vierten August-Wochenende 
gefeiert! Grund dafür ist der Schulanfang, der am drit-
ten August-Wochenende stattfindet. Daher entschied 
sich das Organisations-Team für diese Lösung.

Neuplanitzer Teichfest 
16. September 2023
Hurra! Im September wird unser Neuplanitzer Teichfest 
wieder wie gewohnt stattfinden. Für Groß und Klein 
wird etwas dabei sein. Schauen Sie vorbei und lassen 
Sie uns gemeinsam feiern!

Zwikkifaxx
09. September 2023
Die Vorbereitungen für die 12. Auflage des beliebten 
Kinder- und Familienfestes - Zwikkifaxx - laufen auf 
Hochtouren. Die Organisatoren blicken optimistisch 
und voller Tatendrang auf die diesjährige Durchführung.
 

wewobau Weihnachtsmarkt
09. Dezember 2023
Genießen Sie mit uns wieder die besinnliche 
Vorweihnachtszeit im geschmückten Hofbereich 
unserer Geschäftsstelle! Auch dieses Jahr möchten wir 
unsere Garagen wieder in gemütliche Hutzenstuben 
und Märchenhöhlen verwandeln. An den wärmenden 
Feuerschalen können Sie dann einen behaglichen 
Abend genießen.



Baugeschehen bei der wewobau

Fassaden- & Balkonsanierung Mommsenstraße 34–40
Die Mommsenstraße 34–40 in Marienthal erstrahlt bald in neuem Glanz! Die Fassaden- 
und Balkonsanierung ist fast abgeschlossen und wird im September fertiggestellt. Die 
Erneuerung der Balkone und die Sanierung der Fassaden waren nach all den Jahren 
notwendig. Zusätzlich werden auch die Hinterausgänge zu den Kellern neu gebaut. Wir 
erreichen damit nicht nur optisch eine Verbesserung der Wohnqualität, es vergrößert 
sich ebenfalls die Wohnfläche. Neben der Fassaden- und Balkonsanierung der 5 Gebäu-
de in der Mommsenstraße wurde auch das Wohnumfeld umgestaltet. Neue Bäume 
und Sträucher wurden gepflanzt und teilweise die Gehwege und Gehwegbeleuchtung 
erneuert, um das Wohngebiet attraktiver zu gestalten.

Die Bewohner sind begeistert von den Veränderungen und freuen sich darauf, ihre 
neuen Balkone zu nutzen und das frische Aussehen ihres Zuhauses zu genießen. Dank 
der erfolgreichen Sanierung und Umgestaltung wird die Mommsenstraße auch in 
Zukunft ein angenehmer Wohnort in Marienthal sein. Die Entwicklung des Wohnquar-
tiers ist nach Beendigung der Maßnahme abgeschlossen.

Wir investieren in diesem Jahr wieder in die Instandsetzung, Instandhaltung und Modernisierung unserer Gebäude, 
denn zeitgemäßen Wohnkomfort für unsere Mitglieder zu schaffen, ist unser Ziel. Der Fokus liegt aktuell in den 
Wohnquartieren Neuplanitzer Str./Allendestr. sowie Baumhasel-/Pappel- und Eschenweg. Somit werden wir der 
großen Nachfrage an modernen Wohnformen gerecht. Die Maßnahmen sind im vollen Gange, aber lesen Sie selbst ...

Umbauten & Sanierungen fürs 
Wohnen der Zukunft

BEI  UNS

Komplexsanierung Baumhaselweg 8–14
Am Baumhaselweg 8–14 wird derzeit eine anspruchsvolle Bau-
stelle realisiert, bei der alle Bauleistungen bereits vergeben sind. 
Die Fertigstellung des Projekts ist für Oktober geplant, wobei der 
Vermietungsbeginn schon ab Juli oder August möglich sein wird. 
Ein besonderes Highlight der Baumaßnahme ist die Erneuerung 
der Balkonanlagen, die den zukünftigen Mietern eine erholsa-
me Ruheoase inmitten von Marienthal bieten wird. Neben der 
modernen Ausstattung punktet das Wohnprojekt auch durch 
seine durchdachten Grundrisse, die ein zeitgemäßes und kom-
fortables Wohnen ermöglichen. Das Wohnumfeld wird attraktiv 
gestaltet und sorgt für eine angenehme Wohlfühlatmosphäre. 
Insgesamt entsteht hier ein Wohnkomplex mit 28 Wohnungen mit 
ca. 2.000 m² Wohnfläche, der höchsten Ansprüchen gerecht wird 
und den Bewohnern ein ideales Zuhause bietet. 

Wer auf der Suche nach einer neuen Bleibe ist, sollte sich diese Chan-
ce nicht entgehen lassen und sich rechtzeitig melden, um eine der 
begehrten Wohnungen im Baumhaselweg 8–14 zu reservieren, denn 
die Nachfrage ist groß.
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Fassaden- & Balkonsanierung 
Ernst-Grube-Straße 131–161
Die Ernst-Grube-Straße 131–161 in Neuplanitz steht vor 
der Fertigstellung der umfangreichen Sanierung 
ihrer Fassaden und Balkone. Der dritte Bau-
abschnitt begann im April 2023. Die ersten 
beiden Bauabschnitte wurden im Jahr 2022 
abgeschlossen.

Die Sanierung der Fassaden und Balkone 
ist notwendig, um die Gebäude zu erhalten 
und die Wohnqualität zu verbessern. 

Im Rahmen des ersten Bauabschnitts wurden 
die Fassaden auf der Eingangsseite und die beiden 
Giebel malermäßig instandgesetzt. Der zweite Bauabschnitt 
umfasste einen Teil der Balkonseite. Im dritten Bauabschnitt 
werden die verbleibenden Balkone fertig gestellt.

Hier kann es zu vorübergehenden Beein-
trächtigungen kommen, aber unsere Mie-
ter können sich darauf verlassen, dass alle 

Maßnahmen ergriffen werden, um die Stö-
rungen auf ein Minimum zu reduzieren und 

eine optimale Qualität zu erreichen.

Die Sanierung der Ernst-Grube-Straße ist ein wichtiges Pro-
jekt, das zur Erhaltung des Gebäudebestandes im Quartier 
beiträgt und die Wohnqualität der Anwohner verbessert.

Unser Kundenzentrum  
Marchlewskistraße 1

Die Aus- und Umbauarbeiten in der 
Marchlewskistraße 1 laufen auf Hoch-
touren. Zur Zeit planen wir einen Einzug 
im Herbst 2023.

Perfekt für alle, die sich gern direkt 
beraten lassen möchten.

P E R S Ö N L I C H E R 

S E R V I C E  V O R  O R T:

An dieser Stelle ein 

Dankeschön 

an alle, die direkt oder indirekt 

von den Baumaßnahmen 

betroffen sind, für das 

Verständnis und
die Geduld.
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Wie geht es weiter im Quartier?

Eine der wichtigsten Fragen für uns!

Denn Rahmenbedingungen wie Bevölkerungsrückgang, 
Energiewende, steigende Kosten der Instandhaltung und 
Fachkräftemangel prägen unseren Kurs.

Zukünftig planen wir, gezielt Quartiere zu entwickeln und 
die Wohnungsbestände zu entzerren. Komplexmaßnahmen, 
Teilrückbau und Rückbau von Wohngebäuden spielen hier 
die Hauptrollen. Dies geschieht in Abstimmung mit der Stadt 
Zwickau und anderen beteiligten Akteuren. Folgende Maß-
nahmen wurden in Abstimmung den Gremien der Genossen-
schaft bereits beschlossen: 

Neuplanitz
• Teilrückbau und Sanierung der Allendestraße 2–8  

und 10–20: 
Der Umbau erfolgt analog Neuplanitzer Straße 4–12

• Rückbau der Wohnblöcke Neuplanitzer Straße 14–20  
und 20–28 

Marienthal
• Komplexsanierung der Wohngebäude Rotdornweg 15–21 

und Pappelweg 7–15: 
Bei diesen umfassenden Sanierungsarbeiten werden wir 
marktgerechte, großzügige und attraktive Wohnungen 
schaffen und die Energieeffizienz der Gebäude erhöhen.

• Rückbau der Fritz-Heckert-Straße 26–30
• Rückbau Pappelweg 1–5

In naher Zukunft plant die wewobau 

mehrere Bauvorhaben, um das 

Wohnungsangebot in der 

Region zu erweitern.

Zukünftige  
Projekte

Ein Blick voraus

Allendestraße 2–8

Rotdornweg 23–27

Neuplanitzer Straße 4–12

Pappelweg 1–5
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Allendestraße 10–20

Neuplanitzer Straße 22–28

Rotdornweg 15–21 

Fritz-Heckert-Straße 26–30

Neuplanitzer Straße 14–20

Pappelweg 7–15

Das Vorbild:

Neuplaitzer Straße 4–12



8

Am 26.04. und 03.05.2023 führten wir traditionsgemäß mit den Vertreterinnen und 
Vertretern der Genossenschaft, Mitgliedern und dem Team der wewobau Service GmbH 
unsere Begehung der Liegenschaften in Neuplanitz und Marienthal durch.

Während des Spazierganges wurden von 
den Teilnehmern der Stand der Bewirt-
schaftung und Grünlandpflege, Pflegezu-
stand, Naturschutz, nachhaltige Baumpfle-
ge zur Vermeidung von Schäden sowie die 
Planung der Quartiersentwicklung unserer 
Liegenschaften besprochen.

Dabei hatten wir die Gelegenheit neue 
Anregungen und Ideen zu sammeln.

Den aktuellen Pflegezustand des Wohnum-
feldes bewerteten die Teilnehmer mit 'gut‘. 

Auch Optimierungen und Verbesserungen 
wurden diskutiert und fließen in die zukünf-
tigen Überlegungen mit ein.

Wir danken allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für ihre Mitwirkung und laden 
gerne wieder im Herbst zur traditionellen 
Begehung ein.

Sollten Sie auch Interesse haben, uns auf 
unseren Rundgängen zu begleiten, melden 
Sie sich dazu bitte unter 0375/58961-41 bei 
Frau Gareis an. Wir freuen uns darauf.

IN DEN WOHNGEBIETEN UNTERWEGS

BEI  UNS

Begehung Grünland Frühjahr 2023 
Neuplanitz & Marienthal
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Unsere Vertreterstammtische erfreu-
en sich immer wieder großer Beliebtheit. 
Kein Wunder also, dass am 12.04.2023 
in der Waldschänke in Marienthal sowie 
am 19.04.2023 in der Caféteria SenTre in 
Neuplanitz wieder viele unserer Vertre-
ter erschienen waren.

In ungezwungener Atmosphäre in ge-
pflegter Runde wurden so manch span-
nende, aktuelle und informative Themen 
diskutiert. Neben der aktuellen politi-
schen als auch wirtschaftlichen Situa-
tion ging es ebenfalls um die Aufgaben, 
die uns als Genossenschaft in nächster 
Zeit erwarten. Eine strategische Um- und 
Neugestaltung der Wohngebiete spielen 
dabei genauso eine Rolle, wie Instand-
setzung und Modernisierung unseres Be-
stands. Aufgrund des bereits seit einigen 
Jahren fortschreitenden Rückgangs der 

Zwickauer Bevölkerung bleibt jedoch auch 
ein maßvoller (Teil-)Rückbau weiterhin 
ein Thema. Das dabei auch sehr positive 
und nachhaltige Projekte entstehen, sieht 
man gut an der Neuplanitzer Str. 4–12. 
Am Ende der Vertreterstammtische wa-
ren sich alle einig: Diese Veranstal-
tungsreihe ist ein wichtiger Bestandteil 
der Kommunikation zwischen den Ver-
antwortlichen der wewobau und ihren 
Mitgliedern. 

Die wewobau bedankt sich an dieser Stel-
le nochmals bei allen Vertreterinnen und 
Vertretern für ihre Teilnahme und ihr En-
gagement. Sollten Sie als Mieter der Ge-
nossenschaft Fragen oder Anregungen 
haben, nehmen Sie gern Kontakt zu Ihren 
zuständigen Vertretern auf. Diese können 
Ihre Anfrage bei der nächsten Veranstal-
tung direkt anbringen.

auf unsere Vertreterstammtische
Rückblick

Tag der offenen 
Baustelle
Am 18.04.2023 öffneten wir die Haus-
türen im Baumhaselweg 8 und 10 für in-
teressierte Mitglieder und Besucher.

Trotz der kühlen Temperaturen war die 
Begeisterung der Gäste groß, die einen 
Einblick in die Erdgeschosswohnungen 
erhalten wollten. Insgesamt entste-
hen hier 28 Wohnungen mit barrie-
rearmen Grundrissen in Form von 2-, 
3- und 4-Raum-Wohnungen mit ca. 

50 m² bis 90 m². Drei Aufgänge haben 
einen Aufzug erhalten. Nach Abschluss 
der Arbeiten am Gebäude werden noch 
die Außenanlagen neu gestaltet.

Wer auf der Suche nach einer neuen 
Bleibe ist, sollte sich diese Chance nicht 
entgehen lassen und sich rechtzeitig 
melden, um eine der begehrten Wohnun-
gen im Baumhaselweg 8–14 zu reservie-
ren, denn die Nachfrage ist groß.

Sie wissen 
nicht, wer in Ih-

rem Wohngebiet Vertre-ter ist? Melden Sie sich dazu gern telefonisch 
bei uns.
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Am 21. Juni 2023 fand im Festsaal des Brauhauses Zwickau unsere jährliche Vertreterversammlung statt. Zu dieser Veranstaltung 
fassten die Vertreterinnen und Vertreter die satzungsgemäßen Beschlüsse zum Jahresabschluss des abgelaufenen Geschäftsjahres.

Die wewobau hat ihren Jahresabschluss für 2022 bereits am 
28.02.2023 aufgestellt. Im Anschluss erfolgte die gesetzli-
che Prüfung des zuständigen Wirtschaftsprüfers vom Verband 
Sächsischer Wohnungsgenossenschaften. Dieser stellte die 

wirtschaftlichen Verhältnisse der Genossenschaft fest und tes-
tierte die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung. Nachfolgend 
haben wir für Sie die wesentlichen Inhalte aus dem Lagebericht 
des Vorstandes zum Jahresabschluss 2022 zusammengefasst.

Jahresabschluss 2022
Beschlussfassungen der Vertreterversammlung zum 

Grundlagen des Unternehmens
Die wewobau ist eine voll steuerpflichtige Ver-
mietungsgenossenschaft. Die Anzahl der eige-
nen Wohnungen beträgt 4.792 und ist im Laufe 
des Geschäftsjahres 2022 konstant geblie-
ben. Zusätzlich zum Wohnungsbestand gehö-
ren der Genossenschaft 22 Gewerbeeinheiten 
und rd. 2.000 Stellplätze. Im Berichtsjahr ver-
zeichneten wir 215 Neuzugänge an Mitglie-
dern. Die Zahl hat sich gegenüber dem Vorjahr 
reduziert. Der Mitgliederbestand insgesamt ist 
von 3.915 auf 3.863 gesunken. Das umfang-
reiche und vielfältige Arbeitspensum der Ver-
mietungs-, Verwaltungs- und Bauleistungen 
meistern in der Genossenschaft 32 Mitarbei-
ter und eine Auszubildende. Die wewobau Ser-
vice GmbH hat mittlerweile 34 Mitarbeiter. Die 
Handwerker, Hausmeister und Garten- und 
Landschaftspfleger sichern einen umfassen-
den Bau- und Dienstleistungsservice für die 
Genossenschaft und deren Mitglieder. Es be-
steht ein Beherrschungs- und Ergebnisabfüh-
rungsvertrag zur Genossenschaft.

Wirtschaftsbericht & Geschäftsverlauf
Die Stadt Zwickau hatte im Jahr 2022 87.887 
Einwohner (Quelle: Einwohnerregister der 
Stadt Zwickau am Stichtag 31.12.2022). Die 
Arbeitslosenquoten betrugen im Bereich der 
gesamten Agentur für Arbeit Zwickau 5,1% und 
im Bereich der Geschäftsstelle Zwickau 5,2%. 
(Quelle: Statistikservice der Bundesagentur für 
Arbeit für den Berichtsmonat Dezember 2022). 
Das Niveau ist niedrig, jedoch im Vergleich 

zum Vorjahr minimal angestiegen. Der Woh-
nungsmarkt unserer Region entspricht nicht 
den Trends in den Ballungszentren der Bun-
desrepublik. Es besteht ein Überangebot an 
Wohnraum. Jedoch ist die Nachfrage nach 
modernisierten Wohnungen mit praktischen 
Grundrissen, zeitgemäßer Ausstattung und 
barrierearmen Bedingungen anhaltend hoch. 
Ein erhöhter Bedarf an grundrissveränder-
ten Wohnräumen zeichnet sich weiterhin ab. 
Diese Fakten sind Grundlage unserer Strate-
gie der Bestandsentwicklung. Die Förderung 
des Genossenschaftsgedankens, die Gleich-
behandlung der Mitglieder und die wirtschaft-
liche Stabilität der wewobau stehen dabei im 
Fokus. Der Anteil des Wohnungsbestandes der 
wewobau am Gesamtbestand in Zwickau liegt 
unverändert bei rd. 9%. Die Genossenschaft ist 
nach dem ortsansässigen kommunalen Woh-
nungsunternehmen der zweitgrößte Vermieter 
am Standort. Trotz umfangreicher Investitio-
nen für Instandhaltung, Instandsetzung so-
wie Einzel- und Komplexsanierungen konnten 
wir den Leerstand nicht reduzieren. Die stag-
nierende und in Zwickau prognostiziert sin-
kende Einwohnerzahl von 1% p.a. spiegelt sich 
auch im Leerstand der Genossenschaft wi-
der. Er belief sich zum Bilanzstichtag auf 1.076 
Wohnungen. Ein Fünftel unserer Einheiten 
sind nicht vermietet. Jedoch ist ein Teil davon 
gezielt leer, um Umbau- und Rückbaumaß-
nahmen zu sichern. Um diese Zahl bereinigt 
beträgt der Leerstand 10%. Das Wohnungs-
angebot passen wir regelmäßig der Nachfrage 

am Markt an. Ausstattungstrends, Wohnungs-
größen und Grundrisse sowie Service und 
Anforderungen an das Wohnumfeld berück-
sichtigen wir in wirtschaftlich vertretbarem 
Maß. Unsere Wohnungen, d. h. unsere Produk-
te, entsprechen den Bedürfnissen und Ansprü-
chen sowohl von Familien mit Kindern als auch 
von Senioren, wobei es dabei viele Gemein-
samkeiten bei gewünschten Ausstattungen 
gibt. Zunehmend stellen wir fest, dass die fi-
nanziellen Mittel der Interessenten schwer mit 
deren Komfortansprüchen vereinbar sind und 
Prioritäten bei der Ausstattung durch die Nut-
zer gesetzt werden müssen. Im Geschäftsjahr 
2022 hat die wewobau für Modernisierungs- 
und Sanierungsmaßnahmen 10.248,1 TEUR 
aufgewendet. Davon wurden 4.998,6 TEUR 
als Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten im 
Anlagevermögen aktiviert.  Einen prägenden 
Einfluss hatte der Anstieg der Heizungs- und 
Warmwasserkosten in 2022 um ca. 900 TEUR 
im Vergleich zum Vorjahr. Dies bewirkte ei-
nen Nachfragerückgang bzw. eine Stagnation 
der Neuvermietungszahlen für einige Wochen. 
Zudem musste die Liquiditätsplanung der Ge-
nossenschaft wegen gestiegener Abschlags-
zahlungen an den Energieversorger mehrmals 
angepasst werden.

Vermögens-, Finanz- & Ertragslage
Die Vermögenslage der Genossenschaft ist 
stabil und durch eine sehr gute Eigenkapital-
ausstattung gekennzeichnet. Langfristig ge-
bundenes Vermögen ist durch Eigenkapital 

Auszüge aus dem Lageber icht

BEI  UNS

Lagebericht des Vorstandes
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und langfristige Fremdmittel finanziert. Der 
Eigenkapitalanteil (unter Einbezug des Son-
derpostens für Investitionszulagen) ist leicht 
auf 63,2% gesunken. Die Finanzlage war im 
Geschäftsjahr 2022 wieder durch ständige 
Zahlungsfähigkeit gekennzeichnet. Auch un-
terjährig erhöhte Abschlagszahlungen durch 
den Energieversorger konnten durch diverse 
Maßnahmen intern und durch freiwillig höhere 
Leistungen unserer Nutzer gesichert werden. 
Aus aktueller Sicht ist die Liquidität der Genos-
senschaft auch künftig gesichert. Die Investiti-
onen wurden mit 3.650,0 TEUR Fremdmitteln 
und 6.598,1 TEUR Eigenmitteln finanziert. Der 
Zinsaufwand reduzierte sich um 90,9 TEUR auf 
700,7 TEUR. 

Chancen- und Risikobericht
• „Trotz Krieg in der Ukraine, Energiekrise und Inflati-

on nur leichte Rezession der deutschen Wirtschaft 
erwartet

• Hohe Preise, Materialmangel und Zinsen ließen 
den Bau einbrechen, Dienstleistungen profitierten 
von Nachholeffekten 

• Arbeitsmarkt auf Rekordniveau, zunehmender 
Fachkräftemangel

• Private Konsumausgaben stützten das Wachstum
• Lebenshaltungskosten und Baupreise klettern auf 

einen langjährigen Höchstwert
• Schwierigeres Finanzierungsumfeld und hohe 

Baupreise schicken Bauinvestitionen auf Talfahrt
• Wohnungsbaugenehmigungen brechen spürbar 

ein
• Baufertigstellungen ebenfalls deutlich rückläufig“

Mit vorgenannten Überschriften beschreibt der 
GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen e. V. in seinem 
Kurzbericht die gesamtwirtschaftliche Lage 
2022/2023 in Deutschland. Auch die wewo-
bau hat sich diesen Rahmenbedingungen zu 
stellen und sieht in den Risiken auch Chancen. 
Trotz steigender Preise plant die Genossen-
schaft Investitionen in den Bestand in gleicher 
Höhe wie in den Vorjahren. Es erfolgt eine Ver-
teilung auf Instandhaltungsmaßnahmen und 
Reparaturen, Leerwohnungsausbau und Kom-
plexsanierungen. Alle Investitionen werden 
unter dem Fokus von Energieeinsparung und 
Klimaneutralität getätigt. In 2022 wurde ein 
überarbeiteter Plan zur mittel- und langfristi-
gen Quartiersentwicklung erstellt. Dieser be-
inhaltete Komplexsanierungen, Rückbau und 
Teilrückbau. Mögliche Förderungen sind be-
antragt.  Die Projekte sind bzw. werden mit 
der Stadt Zwickau und allen anderen Akteu-
ren am Markt abgestimmt. Die konstruktive 
und transparente Zusammenarbeit mit Äm-
tern, Unternehmen der kommunalen Infra-
struktur und anderen Wohnungsunternehmen 
ist uns wichtig und bleibt Bestandteil unserer 
Geschäftspolitik. Gleichfalls werden alle Ge-
schäftspartner fair behandelt. Um unsere Un-
abhängigkeit von Fremdkapazitäten weiter 
auszubauen, haben wir die wewobau Service 
GmbH mit dem Gewerk der Grünlandpflege er-
weitert sowie weitere Handwerker eingestellt. 
In dem Zusammenhang ist die geplante Expan-
sion mit 16 Handwerkern und die Unterteilung 

in Teams nach Gewerken erfolgt. Wir gehen 
davon aus, dass sich dieses Wachstum, wel-
ches mit einigen finanziellen Investitionen ver-
bunden ist, mittelfristig auf ein ausgeglichenes 
Ergebnis auswirkt. Erste Erfolge sind im Ergeb-
nis der wewobau Service GmbH im Jahr 2022 
zu erkennen. Die Entwicklung unserer Tochter-
gesellschaft war im letzten Geschäftsjahr po-
sitiv. Das Thema steigender Betriebskosten, 
insbesondere steigender Energiepreise, wird 
uns in den nächsten Jahren weiter beschäf-
tigen. In Neuplanitz werden die Wohngebäu-
de mit Fernwärme und in Marienthal mit Gas 
versorgt. Gemeinsam mit dem Energieversor-
ger werden wir an entsprechenden Versor-
gungskonzepten arbeiten, um den Mitgliedern 
vertretbare Aufwendungen zu ermöglichen. 
Zudem arbeiten wir an Konzepten zur Einbin-
dung erneuerbarer Energien und setzen dabei 
auf die Fachkompetenz des örtlichen Energie-
versorgers und unsere Beteiligung an der GIIZ. 
Im Zusammenhang mit den Entwicklungen 
von Baupreisen sowie Energie- und Lebens-
haltungskosten sehen wir als Wohnungsge-
nossenschaft in sicherem und bezahlbarem 
Wohnen eine gute Alternative zu Wohneigen-
tum. Zur Sicherung unserer wirtschaftlichen 
Ertragskraft werden wir die Anpassung der 
Mietpreisgestaltung fortsetzen. Basis dafür ist 
der neue Mietspiegel der Stadt Zwickau. Der 
Marktlage geschuldet werden wir erst in 2023 
unser neues Mieterzentrum beziehen. Wir er-
hoffen uns damit eine Verbesserung von Ser-
vicequalität und örtlicher Erreichbarkeit.

Der ausführliche Geschäfts bericht 2022 kann online eingesehen werden:
www.wewobau.de/service/downloads
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Info kompakt

Heizkosten
Die Verbrauchswerte der Heizung sind 
in beiden Wohngebieten um ca. 16 % 
gegenüber dem Vorjahr zurückgegan-
gen. Sie haben also fleißig gespart! Lei-
der sind die Preise für Fernwärme, wie 
bereits vergangenes Jahr prognostiziert, 
im Durchschnitt um 80 % gestiegen! 

Es war also die richtige Entscheidung für 
das Wohngebiet Neuplanitz, die monat-
lichen Vorauszahlungen für die Heizung 
bereits unterjährig (im April und Novem-
ber 2022) anzupassen.

Im Wohngebiet Marienthal haben wir 
den Gas-Festpreis noch bis 31.12.2024 
gesichert. Hinzu kommen jedoch staat-
lich induzierte Gaspreisbestandteile, die 
den Verbrauchspreis erhöhen.

Allgemeine Betriebskosten
Einzelne Erhöhungen 
ergeben sich aus der 
Anpassung der 
Mindestlöhne bei 
den Reinigungs-
firmen bzw. Leis-
tungen, die regel-
mäßig, aber nicht 
jährlich anfallen.

Neu: Rauchwarnmelder
Die Kosten für den Einbau trägt der Ver-
mieter. Nur die Wartung der Rauchwarn-
melder ist umlagefähig.

Die erste Wartung findet im Jahr 2023 
statt. Da die Rauchwarnmelder per Funk 
ferngewartet werden, erfolgt keine wei-
tere Begehung Ihrer Wohnung. Nur im 
Störungsfall wäre dies nötig.

Alle Infos zum Einbau der Rauchmelder 
finden Sie im § 47 Abs. 4 der Sächsischen 
Bauordnung.

Wissenswertes zur Abrechnung
BETRIEBSKOSTENABRECHNUNG 2022

Die Abrechnung Ihrer Betriebskosten erhalten Sie wie bereits in den Vorjahren für das Wohngebiet 
Neuplanitz Ende August und für das Wohngebiet Marienthal/Innenstadt Mitte September.

Den Nutzern unseres Online-Mitgliederportals wird die Abrechnung ca. 10 Tage vor dem Ausgabetag als PDF-Dokument digital 
bereitgestellt. Der Ausdruck und postalische Versand entfällt. Diesen Beitrag zur Papiereinsparung belohnen wir mit einem 
jährlichen Bonus von 5,00 €, der zu Ihrem Guthaben hinzugerechnet bzw. mit einer Nachzahlung verrechnet wird.

K O S T E N E N T W I C K L U N G

Dezemberhilfe Heizkosten:
Die Soforthilfe nach EWSG wurde 
uns mit den Jahresendrechnun-
gen der Zwickauer Energieversor-
gung gutgeschrieben. Die Höhe 
der Hilfe für Ihre Liegenschaft 
finden Sie auf der Seite 2 der 
Abrechnung Brunata Metrona 
unter „Aufstellung der Kosten“ 
bzw. auf der Seite 1 der Abrech-
nung Techem unter „Information 
zur Energiekostenentlastung“.

Positiv zu erwähnen:

Die Kosten für Grünland-

pflege/Winterdienst sind 

in beiden Wohngebieten 

gegenüber dem Vorjahr 

leicht gesunken.
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Hier einige Fakten:

Vor mehr als 15 Jahren haben mehrere Woh-
nungsbaugenossenschaften die Initiative er-
griffen und sich dazu entschlossen, gemeinsam 
Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben.

Ziel: Die Vorteile des genossenschaftlichen 
Wohnens bekannter zu machen und die Marke 
„Wohnungsbaugenossenschaften“ zu stärken.

Es sind mittlerweile über 400 Genossenschaf-
ten beteiligt, die zusammen mehr als 800.000 
Wohnungen bewirtschaften und bei denen 
über eine Million Mitglieder leben.  

Das gemeinsame prägnante „Bauklötz-
chen-Logo“ des Marketingverbundes stärkt 
die Bekanntheit und unterstreicht gleich-
zeitig die Bedeutung und Kompetenz der 
Wohnungsbaugenossenschaften.

Der Marketingverbund dient insbesondere 
den folgenden Zwecken:
• Förderung des Images der sächsischen 

Wohnungs(bau)genossenschaften
• Unterstützung gemeinsamer Werbe-, Ver-

triebs- und Vermietungsaktivitäten
• Durchführung gemeinsamer Aktionen der 

Öffentlichkeitsarbeit sowie der genossen-
schaftlichen Mitgliederförderung

• Nutzen von Synergieeffekten durch Zusam-
menarbeit von Wohnungs(bau)genossen-
schaften im Marketingbereich.

Seit zwei Jahren erweitert sich das Motiv- & Slo-
ganspektrum, mit dem die Wohnungsbauge-
nossenschaften auf sich aufmerksam machen, 
kontinuierlich. Denn seit die Wohnungsbau-
genossenschaften Berlin eine gemeinsame 
Image- und Wertekampagne entwickelt haben, 
an der die Mitglieder der Marketinginitiative 

Nutzungsrechte erwerben können, vergrößert 
sich der Umfang des gemeinsamen Marketing-
mixes stetig.  

Dank ihres flexiblen und regionalisierbaren 
Aufbaus können sich die Mitglieder meinungs-
stark, pointiert und witzig auf Gerüstbannern, 
Plakaten u. v. m. in die öffentliche Diskussion 
einbringen und zu vielfältigen Themen Stel-
lung beziehen – und zwar für Print- als auch 
für Social-Media-Formen. Die Kampagne ist 
langfristig tragfähig und gleichzeitig variabel 
einsetzbar.  

Ressourcenschonendes Bauen, Mitbestim-
mung der Mitglieder, Wohnungsbaugenossen-
schaften als Arbeitgeber und Ausbilder – zu all 
diesen und vielen weiteren Themen nehmen 
die Motive der Imagekampagne kurz und präg-
nant Stellung.

Kurz: Die Kampagne bietet die Möglichkeit, bei 
Themen Haltung zu zeigen, die wichtig sind – 
Wohnungsbaugenossenschaften als Marke zu 
etablieren und diese Marke klar am Markt zu 
positionieren.

Marketingverbund der  
Wohnungsgenossenschaften 
in Sachsen
Die wewobau ist Mitglied des Marketingverbundes der Wohnungsgenossenschaften in Sachsen. 
Dieser wiederum ist Teil der Marketinginitiative der Wohnungsbaugenossenschaften Deutschland e. V.
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RÜCKBLICK: BALKONPFLANZENVERKAUF AM 28.04.2023

Wenn das Wetter nicht frühlings-
haft werden will, sollen zumindest die 
Wohngebiete bunter werden. Bei den 
Zwickauer Wohnungsbaugenossen-
schaften ist es daher Tradition, den Mie-
tern unter die Arme zu greifen.

Aus diesem Grund luden wir in diesem 
Jahr wieder am letzten Freitag im April,  
pünktlich zum Start in die neue Balkon- 
und Gartensaison, zum Pflanzenverkauf 
in den Hof der Geschäftsstelle ein.

Mit dem Erwerb der 
Pflanzen holen sich 
unsere Genossen-
schafter jedes Jahr den 
Frühling direkt nach 
Hause. Das umfangrei-
che Angebot zu fairen 
Preisen erleichterte die 
Auswahl daher nicht. 

Der Wettergott hatte ein Einsehen, 
denn es hörte auf zu regnen, als sich 
pünktlich um 14:30 Uhr die Tore öff-
neten. Es ist ein bisschen wie Weih-
nachten: Wenn sich das Tor zum Hof 
der Geschäftsstelle öffnet, kommt 
das große Strahlen und die Freude 
über die bunte Blumenvielfalt. Zei-
tiges Kommen sicherte auch die 
besten Plätze, denn wer Zuerst da 
war, konnte schon einmal etwas 
stöbern. 

Da das Angebot immer sehr 
umfangreich ist, war für jeden 

etwas dabei. Gerne unter-
stützten die flei-
ßigen Helfer vom 
Team Grün der 
wewobau Service 
GmbH in diesem 
Jahr bei Beratung 

und Auswahl. Im Anschluss halfen sie 
tatkräftig beim individuellen Bepflan-
zen. Auch unser Lieferservice war wie-
der tatkräftig am Werk und half dabei, 
die bepflanzten Gefäße bis in die Woh-
nung zu bringen.

Im Unterschied zu den letzten Jahren, 
haben wir die Pflanzen dieses Mal selbst 
eingekauft und als Bonus gaben wir die 
Pflanzen zum Einkaufspreis an unse-
re Mitglieder weiter. Genossenschaft, 
Tradition, wewobau. Das passt alles 
zusammen.

Seit mehr als 10 Jahren ist der Pflan-
zenverkauf eine fixe Veranstaltung im 
Jahresplan. Daran wollen wir nichts 
ändern, denn auch wir erfreuen uns an 
den schön bunt bepflanzten Balkonen.

Und noch einen Vorteil hat das Event:
Mieter und Mitglieder treffen sich zu 
einem Schwatz bei Kaffee und Kuchen 
oder genießen etwas Leckeres vom Grill 
und verbringen so in guter Gesellschaft 
den Nachmittag. Damit ist das ganze 
eine echte Win-Win-Situation.

bunt!
BALKONPFLANZENVERKAUF
Es wird wieder

Genossenschaft, 
Tradition, wewobau. 
Das passt alles 
zusammen.
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Am 08.04.2023, dem Samstag zu Ostern, fand ein Event seine Fortsetzung, welches 
die drei Zwickauer Wohnungsbaugenossenschaften – ZWG, WBG und wewobau – in 
Zusammenarbeit mit Krauß-Event vor einigen Jahren aus der Taufe gehoben haben. 
Die Suche nach dem Goldenen Ei.

Getreu dem Motto „Es gibt kein schlech-
tes Wetter, nur schlechte Kleidung“ 
hatten sich viele Familien, gerüstet 
gegen Wind und Wetter, auf den Weg in 
den Schlosspark Planitz gemacht. Jeder 
von ihnen wollte eines der goldenen 
oder silbernen Eier ergattern.

Seit den frühen Morgenstunden waren 
alle Organisatoren auf den Beinen, um 

im und um den Schlosspark herum die notwendigen Vorberei-
tungen zu treffen. Damit sowohl die Kleinsten als auch die grö-
ßeren Kinder eine gute Chance hatten etwas zu finden, wurde 
der Park in zwei Bereiche aufgeteilt, in dem je ein goldenes und 
zehn silberne Eier versteckt waren.

Um sich die Zeit bis zum Startschuss zu verkürzen, gab es 
Mitmach-Aktionen wie z. B. Handball-Torwandschießen oder 
Rutschautos für die Jüngsten. Nach dem Warm-up, geleitet von 
der Moderatorin Annett Wölfel von Radio Zwickau, ging das 
große Spektakel los.

Pünktlich um 10:30 Uhr gab es dann kein Halten mehr. Jung und 
Alt machten sich auf die Suche nach den goldenen und silbernen 
Eiern. Circa 3000 Menschen waren gekommen, um einen der 
begehrten Hauptpreise zu gewinnen. Es dauerte schließlich eine 
Weile, bis die ersten Eier gefunden und diejenigen in Empfang 
genommen wurden, die die goldenen Eier ergattern konnten. Bei 
der Übergabe der Preise an die glücklichen Finder gab es dann 
strahlende Kinderaugen und als Entschädigung für die, die kein 
Glück hatten, verteilte der Osterhase kleine Trostpreise.

Wer bei der anstrengenden Ostersuche Hun-
ger bekommen hatte, der konnte sich bei 
Leckerem vom Grill oder Kaffee und 
Kuchen wieder stärken.

Bereits seit 22 Jahren 
arbeiten die Zwickau-
er Wohnungsbau-
genossenschaften 
Hand in Hand. Das 
hat sich über die 
vielen Jahre gut 
bewährt, denn diese 
Zusammenarbeit macht 
es möglich, solche Events 
wie die Suche nach dem 
goldenen Ei gemeinsam 
zu realisieren.

Wir hoffen, dass 
wir auch im nächsten 
Jahr unsere Osteraktion wie-
der durchführen können und 
bedanken uns ganz herzlich 
bei Krauß-Event für die Orga-
nisation und Durchführung 
in Zusammenarbeit mit dem 
SV „Vorwärts“, den Partnern und 
Sponsoren sowie den Mitarbeitern 
der Genossenschaften, die an die-
sem Tag mit dabei waren.

OSTERN IM SCHLOSS-
PARK PLANITZ

15

RÜCKBLICK: GOLDENES EI
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Auf Tour mit unseren 
Mitgliedern

UNTERWEGS MIT DER WEWOBAU

Anfang März ging unsere erste Fahrt 
in diesem Jahr nach Oederan. Die gut 
besuchte Räuberschänke in Hartha 
empfing uns mit ihrem leckeren Es-
sen. Ob Fleisch oder Fisch, für jeden 
Geschmack kam etwas auf den Tisch. 
Die Gaststätte verfügt über 500 Plät-
ze in 8 verschiedenen Räumen, 12 
Bowlingbahnen und eine moderne 
Pension mit 60 Betten.

Der Programmstart wurde von Rei-
mar Bachmann, dem Chef der Räu- 
berschänke höchstpersönlich über- 
 nommen. Hier wurden einige Da-
men passend zum Titel „Tulpen aus 
Amsterdam“ mit den Frühblühern be-
schenkt. Dann war es soweit. Christi-
an Franke unterhielt uns und andere 
Reisegruppen nicht nur mit vielen sei-
ner Lieder, sondern hatte auch be-
kannte Titel anderer Interpreten im 
Gepäck. Das Highlight für mich war 
das Duett mit den Herren Bachmann 
und Franke zu dem Lied von Florian 
Silbereisen und Thomas Anders „Sie 
sagte doch, sie liebt mich“. Hier muss-
te es ohne Frage eine Zugabe geben. 
Die Stimmung war gut und alle Gläser 
blieben ganz. Nach dem einstündigen 
Programm war es Zeit für Autogram-
me und Fotos der beiden Künstler. 

Im Anschluss gab es auch ein Stück 
Mandarinentorte mit Kaffee. Dieses 
wurde natürlich beim Tanzen zur Mu-
sik des DJs wieder abtrainiert. Es war 
wieder eine gelungene Ausfahrt. Bis 
zur nächsten Reise! 

Ihre Claudia Feustel.

Ausfahrt zum Frauentag am 
09. März 2023 nach Oederan

Vorschau: 2. Halbjahr 2023
Seien Sie bei unseren nächsten Ausfahrten dabei!
Reservierungen sind ab sofort unter Tel. 0375 58961-41 & -57 möglich. Die Kassie-
rung erfolgt bis zum u.g. Datum je 10:00–12:00 Uhr in der wewobau-Geschäftsstelle. 

Süße Herbst-Fahrt am 06.09.2023 in die Viba-Nougat Welt
Wir starten gegen 9:00 Uhr in Zwickau und stoppen im Hotel Rodebachmühle in Georgenthal zum Mit-
tagessen (Selbstzahler!). Erleben Sie die Produktion hinter Glas in der Schau-Confiserie in Schmalkalden. 
Lassen Sie sich u. a. mit einem Film über die Manufaktur in die feine Nougat-Welt entführen. Hier be-
steht die Möglichkeit, auch für Ihre Lieben eine Nougat-Nascherei käuflich zu erwerben. Mit großem Ap-
petit werden wir am Nachmittag im beliebten Viba-Restaurant ein hausgemachtes Törtchen genießen.
Kosten:  49,00 € p. P. (inkl. Reisebus-Fahrt, Viba-Nougat Welt Ausstellung und Kaffeetrinken)
Kassierung: bis 29.08.2023

Weihnachtsfahrt am 13.12.2023 u. a. in den Gasthof Zum Walfisch 
in Zwota
Kommen Sie mit und genießen Sie unsere gemütliche Reise in die Weihnachtswelt im Erlebnisweih-
nachtsmarkt in Wohlhausen im Vogtland. Nach den vielen Eindrücken kehren wir in den Gasthof „Zum 
Walfisch“ ein. Es wird Ihnen ein festliches Mittagessen, ein Weihnachtsprogramm mit den Hutzenbos-
sen, Feuerzangenbowle sowie Stollen und Pfefferkuchen geboten.
Kosten:  69,00 € p. P. (inkl. Reisebus-Fahrt, Mittagessen mit Programm, Kaffeetrinken)
Kassierung: bis 05.12.2023
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Es war bereits um das 12. Jahrhundert 
herum, als sich die Notwendigkeit der Ver-
gabe von Namen an die Wohnquartiere 
zeigte. Zuerst nur als Nummerierung und 
Lagebezeichnung (z. B. an der Mühle, hinter 
der Kirche, neben dem Rittergut) ergaben 
sich daraus künftige Straßennamen.

In Marienthal wurde die Durchnummerie-
rung der Bebauungen, wie sie lange Zeit 
üblich war, mit der Eingemeindung nach 
Zwickau 1902 aufgegeben. Straßennamen 
wurden verbindlich, aber keine gesetzliche 
Pflicht. Benennungen nach Personen wur-
den erst im 18. Jahrhundert gängige Praxis. 
Es ist schon eigenwillig, dass man im relativ 
großen Marienthal die häufigsten deutschen 
Straßennamen wie Hauptstraße, Bahnhof-
straße oder Dorfstraße vergeblich sucht. 
Aber eine Waldstraße und eine Goethestra-
ße findet man. Gegenwärtig gibt es hier 85 
verschiedene Straßen, Wege und Plätze.*

Eine erste große Änderung der Straßen-
namen wurde 1902 notwendig, als Mari-
enthal nach Zwickau eingemeindet wurde. 
Zwei Straßen mit gleichem Namen in einer 
Stadt durfte es nicht geben. So wurde die 
Bachstraße zur Hoferstraße, Nordstra-
ße zur Gutenbergstraße, Schulstraße zur  
Paulusstraße, Weststraße zur Waldstraße, 
Karlstraße zur Herzogstraße, Planitzstra-
ße zur Olzmannstraße, Moritzstraße zur  
Pestalozzistraße (1946 Mörikestraße) und 
Heinrichstraße zur Witzlebenstraße (1947 
Julius-Seifert-Straße). Die Olzmannstraße 
wurde nach dem letzten Gemeindevorste-
her von Marienthal, Ernst Louis Olzmann, 
benannt. Die Marienthaler Straße war lange 
Zeit die Zwickauer Straße. Auch in den Fol-
gejahren gab es oft Anpassungen. Seit 1971 
gibt es die Emil-Herzog-Straße und die Ern-
testraße. Auch die Richard-Wagner-Straße 
musste ihren Namen hergeben, sie wurde 
die Agricolastraße. Eine gute Wahl traf 

man mit der Benennung im Neubaugebiet 
Eschenweg. Ulmen, Platanen, Eschen, Kas-
tanien, Rotdorn, Robinien und Baumhasel 
werden immer Bestand haben.

Sehr oft sind Straßennamen Spiegelbild der 
Politik der Zeitepochen. So wurden in der, 
in den 1930er-Jahren errichteten, NS-Sied-
lung Marienthal z. B. der Nibelungen- und 
Barbarossaweg, zu den heute bekannten 
Martin-Hoop- und Florian-Geyer-Weg. Aus 
dem Walküreweg wurde der Bundschuh-
weg. Der angrenzende Horst-Wessel-Platz 
(1923 Schlageterplatz) wurde der Virchow-
platz. In dem kurz nach der Wende erschie-
nenen Straßenverzeichnis von Zwickau fin-
det man noch die Straße des 7. Oktober, 
Straße der Jungen Pioniere, Richard-Brau-
ne-Straße, Johannes-R.-Becher-Straße 
und Otto-Nuschke-Straße. Laut Stadtrats-
beschluss wurden daraus 1993 die heute 
bekannten Umbenennungen: Jacobstraße, 
Anne-Frank-Straße, Hoferstraße, Lud-
wig-Erhard-Straße und Richard-Holz-Stra-
ße. Warum Otto Nuschke, immerhin Vor-
sitzender der DDR-CDU, seinen Namen 
hergeben musste, ist fragwürdig. Denn im 
gleichen Gebiet durfte die nach dem russi-
schen Dichter Maxim Gorki benannte Straße 
ihren Namen behalten. Sogar der Name Ber-
tolt Brecht sollte verschwinden, blieb aber 
bestehen. In den neuen Bundesländern gibt 
es noch heute viele Straßen, die in der DDR-
Zeit nach Politikern wie Johannes R. Becher 
und Otto Nuschke benannt wurden.

Kaum bekannt ist der Ursprung des Namens 
Hoferstraße. Nach der Wende vermutete 
man sicherlich eine Benennung nach der 
bayerischen Stadt Hof. Sogar im Zwickau-
er Amtsblatt vom 11. Februar 2023 ist 
noch fälschlicherweise vom neuen Feuer-
wehr-Gerätehaus in der Hofer Straße zu 
lesen. Benannt ist diese Straße aber nach 
Niklas Hofer, Pfarrer in der Marienthaler 

Dorfkirche, der nach einer Müntzerpredigt 
1520 in Zwickau fast zu Tode gesteinigt 
wurde. 

Die wohl kürzeste Straße in Marienthal mit 
nur fünf Hausnummern, ist die nur einseitig 
bebaute Sackgasse mit dem 1946 vergebe-
nen Namen Sonnenstraße (früher Brüder-
straße). Sie ist die südliche Verlängerung der 
Zimmermannstraße.

Während die Werdauer Straße (B 175) und 
die Reichenbacher Straße durchgängig ihre 
Namen behalten, trifft das für die Marient-
haler Straße, unsere eigentliche Hauptstra-
ße, nicht zu. Seit 2008 endet Marienthal-Ost 
kommunalpolitisch am Eisenbahnviadukt in 
der Werdauer Straße. Fährt man von hier 
stadtauswärts, so biegt diese Straße nach 
wenigen hundert Metern rechts nach Wer-
dau ab und man kommt geradeaus in die 
Marienthaler Straße. Das ist so bis zum Frit-
scheplatz, der aber keine Postanschrift ist. 
Dann heißt die Weiterführung Antonstra-
ße, bis sie nach dem Jugendfreizeitzentrum 
(früher Klubhaus des RAW bzw. Keglerheim) 
wieder Marienthaler Straße heißt. Nach dem 
Abzweig Eschenweg ändert sich der Name in 
Karl-Keil-Straße, die über den Virchowplatz 
(eine offizielle Postanschrift) zum Kranken-
haus führt. Weiter stadtauswärts nennt sich 
unsere „Hauptstraße“ bis zum Kreisverkehr 
nunmehr Steinpleiser Straße. Aber während 
sie hier nach Brand abbiegt, verlässt die 
Straße nach immerhin vier Kilometern, nun 
als Stiftstraße, die Stadt Zwickau.

Eine Liste aller Straßennamen mit ihren oft Mehr-
fach-Umbenennungen ist in der Zwickauer Chronik 
2017 unter Statistiken im 3. Band nachlesbar.

Dr. Heinz Wolff
Marienthaler Heimatforscher und Hobby-
chronist, Autor der Chronik „90 Jahre Paulu-
spark – Eine Marienthaler Geschichte“

Marienthaler  
Geschichte(n)
FOLGE 3 - WENN STRASSEN SPRECHEN KÖNNTEN

GASTBEITRAG VON HERRN DR. WOLFF

Erkunden Sie mit uns ein Stück Marienthaler Vergangenheit  
und wandeln Sie auf den Spuren unserer Vorfahren.

*=
Namenstypen:

52x Straße, 23x Wege, 

3x Plätze und 7x sons-

tige Bezeichnungen (z. B. 

Südblick, Marienthaler 
Höhe)
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TOUREN IN DER UMGEBUNG

Ausflugstipp der Redaktion
Text & Bilder von Tina Knoll · Wildkräuterwanderung durch den Weißenborner Wald
Viele sehen sie als störendes Unkraut im Garten, manche gehen achtlos im Wald vorbei - 
doch immer mehr naturverbundene Menschen entdecken die Heil- und Wildkräuter wieder. 
Das Wissen über die gesundheitsfördernden Eigenschaften aus der „Apotheke der Natur“ 
wird oft von den älteren Generationen weitergegeben.

Kommen Sie mit! Ich lade Sie zu einer Wande-
rung mit offenen Augen für die vielen Kräuter 
am Wegesrand ein. Wir starten an der Bushal-
testelle der „Waldschänke“ in Königswalde. Auf 
dem leicht abschüssigen Weg direkt in den Wald 
begegnet uns gleich die Brennnessel, die hier in 
großen Mengen wächst und die für ihre ent-
wässernde und entgiftende Wirkung bekannt 
ist. Wir laufen weiter und sehen auf der lin-
ken Seite Knoblauchrauke, Sauerklee und das 

behaarte Schaumkraut, welches verdauungs-
fördernde Eigenschaften besitzt. 

Nach ca. 1 Kilometer erreichen wir den schön 
angelegten Waldspielplatz „Klein-Rappendorf“. 
Nach dem Spielplatz kommen wir nach ungefähr 
500 Metern an einer Wiese auf der linken Seite 
vorbei. Hier finden wir Spitz- und Breitwegerich, 
die antihistaminisch bei Insektenstichen wirken. 
Außerdem Sauerampfer, Mädesüß und Wiesen-
schaumkraut, das im Frühjahr hübsche weiße 
Blüten trägt. Es schmeckt ähnlich wie Kresse 
und hat eine immunfördernde Wirkung. Nach ein 
paar Schritten gelangen wir an die Weißenbor-
ner Teiche, die von Weißdorn gesäumt sind. Ihm 
wird eine herzstärkende Wirkung nachgesagt. 
Überall findet man den landläufig so ungeliebten 
Löwenzahn, der jedoch mit seinen leberreinigen-
den, verdauungsfördernden und blutreinigenden 
Eigenschaften punkten kann.

Jetzt geht es weiter Richtung Parkplatz und von 
dort nach rechts den äußeren Weg entlang. Hier 
finden wir Nelkenwurz und links nach der Brücke 

Vogelmiere und den, ebenfalls blutreinigen-
den und entgiftenden, Gundermann.

Nun sind wir schon auf dem Rückweg. Links befin-
det sich das Feld und auf der rechten Seite hat 
sich die Scharfgarbe und das Schöllkraut ange-
siedelt, welches früher als Warzenmittel bekannt 
war. Der Weg führt nach rechts in Richtung einer 
überdachten Bank, die zu einer Pause einlädt. 

Halten Sie kurz inne und spüren Sie die Energie 
und Kraft des „Doktor Waldes“. Wir laufen weiter 
am Teich entlang und sehen links den husten-
stillenden Efeu und große Mengen Giersch, der 
harntreibend und entsäuernd wirkt. Geradeaus 
steht ein Holzpavillon und rechts davon befin-
det sich ein kleiner Bachlauf. Hier können wir 
Brunnenkresse und das Vitamin-C-haltige Schar-
bockskraut finden. Zurück auf dem Weg ist linker 
Hand die Waldbühne. Der Weg führt weiter hinauf 
Richtung Rappendorf. Nach ca. 700 Metern biegt 
er nach rechts ab und wir erreichen anschlie-
ßend die Wüstung Rappendorf, um die sich eine 
interessante Sage rankt. Jetzt geht es ein klei-
nes, steiles Stück bergab und unten wieder nach 
links hinauf. Oben angekommen, befinden wir uns 
wieder auf dem Hauptweg, auf dem die Runde 
begonnen hat. Dort steht auch eine Schautafel, 
wo man die Sage des „Bösen Brunnen“ zu Rap-
pendorf nachlesen kann.  

Wir hoffen, dass unser Wandertipp Lust gemacht hat, 
dem Weißenborner Wald einen Besuch abzustatten 
und die Augen nach den Schätzen der Natur offen zu 
halten. Bevor Sie die Kräuter sammeln, informieren 
Sie sich jedoch erst genau, um Verwechslungen mit 
anderen Pflanzen zu vermeiden. Besonders schön 
sind Kräuterwanderungen, die z. B. von der Volkshoch-
schule im Frühjahr und Herbst angeboten werden. 
Hier kann man alles Wissenswerte über die Heilkräu-
ter lernen und sich mit Gleichgesinnten austauschen.

Viel Spaß und tolle neue Erfahrungen wünschen 
Ihnen Tina Knoll und das Redaktionsteam der 
wewobau!

LEBEN UN D W OHN E N

Schicken Sie uns 

gern ein Feedback 

per E-Mail an 
redaktion@ 
wewobau.de.

Die Route 
im Überblick 
Quelle: Komoot
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PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

DIE WEWOBAU WAR DABEI — RÜCKBLICK:

INTERN

Persönlich

Die Zufriedenheit unserer Mieter und Mitarbeiter liegt uns 
am Herzen, denn nur so können wir die vielfältigen täglichen 
Aufgaben meistern.

Aus diesem Grund haben wir die neue 
Abteilung Mieterservice gegründet, 
in der Frau Katharina Hartmann und 
Frau Lisa Schumann seit kurzem ein 
neues Aufgabenfeld gefunden haben. 
Die Kolleginnen kümmern sich u.a. 
um Beschwerden der Mieter, finden 
Lösungen bei Problemen mit der 

Zahlungen der Miete 
und halten Kontakt 
zu Sozialarbeitern, 
Gerichten und Juristen.

Gemeinsam stellen wir 
uns neuen Aufgaben und 
blicken nach vorn.

Für dieses Jahr hatten sich die Organisatoren vom SV 
„Vorwärts“ vorgenommen, die 1000-Teilnehmer-Marke zu 
knacken und an die Anmeldezahlen der Vor-Corona-Zeiten 
anzuknüpfen. Es ist Ihnen gelungen …

Am 14. Mai 2023 starteten 1050 kleine und große 
Laufbegeisterte bei angenehm milden Temperaturen auf den 
unterschiedlichen Distanzen. Vom 400 m Bambinilauf über 
den 10 km Sparkassen-Hauptlauf, den Firmenlauf bis hin zur 
Nordic-Walking-Runde, die über den Muldendamm bis zur 
Neuen Welt führte, war alles dabei … und natürlich auch ein 
Team der wewobau. 

Wir danken dem SV „Vorwärts“ für die Organisation dieses 
tollen Sportevents und für ihr Engagement und Herzblut für 
Sport und Nachwuchsarbeit im Verein.

Neue Abteilung: 
Mieterservice

13. Zwickauer 
Sparkassen- 
Stadtlauf 

Katharina Hartmann und Lisa 
Schumann (von links)



KUNTERBU N T

Zutaten für 4 Personen: 

Für den leckeren Mix:
• ca. 10 Hühnerbeine
• 650 g kleine Kartoffeln
• 4 Knoblauchzehen
• 2 rote Zwiebeln
• 100 g Kirschtomaten
• 50 ml Olivenöl         
• 1 EL Zitronensaft  
• 1 Bio-Zitrone
• Salz
• Pfeffer
• Edelsüßer Paprika
• Rosmarinzweige

Zubereitung:

1. Hühnerbeine abspülen und mit Salz, Pfeffer und Paprika einreiben.
2. Kartoffeln waschen und mit den Hühnerbeinen auf ein großes Blech 

geben.
3. Die Hälfte des Rosmarins hacken und mit dem Olivenöl, Salz und dem 

Zitronensaft mischen. Mit einem Pinsel die Mischung auf den Kartoffeln 
verteilen.

4. Anschließend das Blech in den vorgeheizten Backofen schieben und bei 
200 Grad 40 Minuten braten.

5. In der Zwischenzeit Tomaten abwaschen, Zitronen halbieren und in 
Scheiben schneiden. 

6. Zwiebeln in grobe Stücke und den Knoblauch in Scheiben schneiden.
7. Das Blech kurz aus dem Ofen holen und die Zitronen, Tomaten, Zwiebeln, 

Knoblauch und Rosmarinzweige großzügig darauf verteilen.
8. Kartoffeln und Hühnchen vorsichtig wenden. Weitere 15 bis 20 Minuten 

braten.

Wir wünschen Ihnen einen genussvollen Sommer, gutes Gelingen und lassen 
Sie es sich schmecken!

Viel Spaß beim Nachkochen und Guten Appetit wünscht Ihnen das 
Redaktionsteam der wewobau!

Schicken Sie uns 

gern Feedback per 
E-Mail an 

redaktion@ 
wewobau.de.

20

Köstliches 
Zitronenhühnchen
Ein Gericht, das die ganze Familie lieben wird.
In dieser Ausgabe haben wir wieder ein tolles Rezept für Sie ausgewählt. Ideal für laue Sommerabende schmeckt es aromatisch 
nach mediterranen Kräutern, fruchtig nach Tomaten und leckeren gebratenen Hühnchen mit einer leichten Zitronennote.
Eine kleine Ernährungskunde haben wir natürlich auch wieder für Sie: das Hühnchen ist reich an Eiweiß, Kartoffeln enthalten 
wichtige Vitamine, Mineralstoffe und Spurenelemente wie Kalium. Die Zitrone enthält eine ordentliche Portion Vitamin C, 
ebenso wie die Tomaten, die dazu noch mit einer Menge Antioxidantien aufwarten können. Das Olivenöl enthält die wichtigen 
ungesättigten Fettsäuren und schützt so die Gefäße und gibt dabei noch einen kräftigen Geschmack.

Rezept-
Idee
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Und so einfach geht's:

1. Erst faltet ihr den Pappteller zur Hälfte zusammen und streift den Knick aus. Als 
nächstes schneidet ihr den Teller am Bruch entlang auseinander. 

2. Malt nun an einer Schnittkante den Flügelausschnitt auf. Anschließend legt ihr beide 
Teller übereinander und schneidet beide Teller gleichzeitig zu. 

3. Legt nun die Flügel mit den Rundungen nach innen aneinander. Nun könnt ihr die Flü-
gel mit Stiften oder Farben bemalen oder mit Papier-Schnipseln bekleben. 

4. Jetzt klebt ihr die Pappteller-Hälften zusammen. Dafür legt ihr beide Tellerränder in 
der Mitte etwas übereinander. Verwendet einen Klebestift oder die Heißklebepistole. 

5. Für den Körper legt ihr euch einen Pfeifenputzer und Perlen bereit. Steckt zuerst eine 
Perle auf den Pfeifenputzer und schiebt sie in die Mitte. Dann biegt ihr den Pfeifen-
putzer zur Hälfte. Die Perle liegt im Knick. Die nächsten Perlen fädelt ihr durch beide 
Pfeifenputzer-Drähte. Schiebt alle Perlen zur ersten Perle.

6. Die letzte Perle ist eine große Perle. Sie wird der Kopf des Schmetterlings. Als nächs-
tes biegt ihr überstehende Pfeifenputzer-Drähte als Fühler etwas auseinander. Zum 
Eindrehen der Fühler verwendet ihr einen Holzstab oder Stift. Dann wickelt ihr den 
Pfeifenputzer kurz um den Holzstab herum. 

7. Jetzt klebt ihr den Körper mittig auf die Flügel. Und fertig ist der Schmetterling! 

Material für 1 Kind: 

Du brauchst:
• 1 Pappteller klein
• 1 Pfeifenputzer
• 5 Holzperlen (4 kleine bunte  

und 1 große Perle)
• 1 Pinsel
• Wasser- oder Fingerfarben
• 1 Schere
• 1 Stift
• Klebestift oder Heißklebepistole

Zusätzlich brauchst du:
• Krepppapier, bunte Schnipsel
• 1 Bastelunterlage
• Malkittel oder altes Hemd

D E K O - B A S T E LT I P P

Idee von abenteuer-markt.de · Entdecker »Katzi«
Dieser Schmetterling hat Flügel aus einem Pappteller und einen Körper aus Perlen und Pfeifenputzer-
Draht – ein schönes Bastelangebot für Sommer! Viel Spaß beim Ausprobieren!

1 2 3
4

5 6 7

Schmetterling
basteln

 QR-Code scannen &
       

  ausführlich b
ebilderte 

Anleitung lese
n!
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KUNTERBU N T

mit Rucksack, Brotdose, Outdoor-Decke, Trink-

   flasche, Nackenkissen, Handtuch & Strandmatte
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KLOETZCHENINITIATIVE

Sommer-Paket

 gewinnen

Lösungswort:

5x

Sie haben das Rätsel geknackt?1 Senden Sie die Lösung bis 16.08.2023 mit Angabe Ihrer 
Kontaktdaten (Vorname, Nachname, Str./Hausnr. und Telefon oder E-Mail) per E-Mail an 
redaktion@wewobau.de oder per Post an wewobau eG Zwickau, Allendestr. 36a, 08062 
Zwickau. Wir wünschen viel Erfolg!
Es können leider nur Zusendungen berücksichtigt werden, die die oben genannten Kontaktdaten enthalten.

Rätselspaß!
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es ist wieder soweit! Das Schuljahr ist zu Ende und 
6 Wochen Sommerferien liegen vor euch.
Dieses Mal haben wir für euch einen kleinen Ferienkalender 
zusammengestellt, damit keine Langeweile aufkommt. Die wewobau 
wünscht euch ganz viel Spaß beim Baden, Basteln, Relaxen oder was 
ihr euch sonst noch vorgenommen habt.

$ Stadtbibliothek Zwickau
Katharinenstr. 44a, 08056 Zwickau
Hier könnt ihr kostenfrei Bücher, Zeitschriften, Filme und Spiele ausleihen.

$ Historisches Dorf Zwickau
Am Krebsgraben 6, 08056 Zwickau
Wenn ihr gern in der Natur unterwegs seid oder mit natürlichen Materialien bastelt, 
seid ihr hier richtig.

$ Waldspielplatz in Langenbernsdorf
Zur Hasenheide, 08428 Langenbernsdorf
Mit vielen Sportgeräten an einem Bachlauf. Hier dürft ihr euren Rucksack mit Bade-
hose, Handtuch und Verpflegung nicht vergessen.

$ Quarksteine bei Niedercrinitz / Hirschfeld
08144 Hirschfeld
Ein idealer Ort für ein Picknick oder zum Spielen auf der großen Liegewiese.

$ Sahnpark und Sahnbad Crimmitschau
Sahntalstraße 24A, 08451 Crimmitschau
... gemütlich im Wald gelegen, mit schönem Spielplatz & Tiergehege.

$ Koberbachtalsperre
Kleinbernsdorfer Str. 6, 08412 Werdau
... bei Crimmitschau mit Bademöglichkeit,  
Bootsverleih, Minigolf, Autokino & Imbiss.

$ Stausee Oberwald
09337 Callenberg
... mit Sommerrodelbahn, Badesee,  
Minigolf, Schach & Imbiss.

$ Schwanenteich Zwickau
08056 Zwickau
... mit Spielplatz, Liegewiesen, Bootsverleih & Imbiss.

$ Haus der Entdecker in Reinsdorf
Schulstraße 19, 08141 Reinsdorf
Ein Klassenzimmer gefüllt mit Experimenten,  
optischen Täuschungen und sportlichen Aktivitäten.

$ 09.07.2023 
Familienparkfest im Gründelpark Glauchau  

$ 15.07.2023
Glauchauer Sommerlichter im Gründelpark   

$ 29.07.2023 
Erlebnistag am Stausee Oberwald 

$ 30.07.2023 
Schloss Blankenhain mit Gastspiel Wickie 
und die starken Männer  

$ 02.08.2023 
Licht in der Grube, Bergbaumuseum 
Oelsnitz/Erzgebirge  

$ 11.–13.08.2023
Großes Marktfest in Crimmitschau mit 
Livemusik und Basteln für Kinder  

$ 12.08.2023 
Miniwelt Lichtenstein bei Nacht 

$ 20.08.2023
Zuckertütenfest im Tierpark Hirschfeld

Hallo Kinder, 

Was ihr
unternehmen könnt:

immer
in den Ferien:

Termine

GEWINNT 4 
FAMILIEN-

FREIKARTEN!

Wir möchten von Euch wissen, weshalb 

ausgerechnet ihr
 die Freikarten b

ekommen 

sollt. Lasst euch
 etwas einfallen!

Schreibt uns per E-Mail, Post oder ruft uns an!

redaktion@wewobau.de oder 0375 58961-57

1x Familienkarte „Edelsteinwäsche

im Haus der Entdecker“

3x Familienkarte für „Piraten-
Minigolf“ an der Koberbachtalsperre

1x Familienkarte „Besuch

im Haus der Entdecker“
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Kontaktinfos

SERVICE N UMME R N

Energieausfall:
Zwickauer Energieversorgung GmbH
www.zev-energie.de
Telefon 0375 3541300

Sofortmaßnahmen bei Gasgeruch:
Alle Absperrhähne schließen, Fenster 
öffnen, elektrische Anlagen nicht betäti-
gen, kein offenes Feuer und Licht, nicht 
klingeln und umgehend die Zwickauer 
Energieversorgung GmbH informieren: 
Telefon 0375 3541284

Schlüsseldienst:
Westsächsischer Schließanlagenservice
Amselstraße 11, 08451 Crimmitschau
Telefon 03762 6261 

Antenne:
PŸUR (ehemals Tele Columbus)
Alter Steinweg 4–6, Zwickau
Service-Hotline 030 25 777 777

Geschäftsstelle der 
wewobau eG Zwickau:
Allendestraße 36a, 08062 Zwickau
Tel. 0375 58961-0 · Fax -782092
info@wewobau.de · www.wewobau.de

Geschäftszeiten:  
Mo 08:00 –16:00 Uhr
Di + Do 08:00 –18:00 Uhr
Mi   Termine nach Vereinbarung
Fr   08:00 –12:00 Uhr

REPARATURSERVICE

58961-51
 reparatur@wewobau.de

GÄSTEWOHNUNG

58961-31
 gaestewohnung@wewobau.de

WEWOBAU ZENTRALE

58961-0
 info@wewobau.de

VERMIETUNG

58961-11
 vermietung@wewobau.de

24-STUNDEN-HAVARIEHOTLINE*

0375 58961-91

Haben Sie außerhalb unserer Geschäftszeiten oder an Feiertagen Probleme 
mit Heizung, Elektrik, Wasser o. ä., dann wählen Sie unsere 24h-Havariehotline*: 

Innerhalb unserer Geschäftszeiten gelten weiterhin folgende Service-Nummern:

*= Sollte sich im Nachhinein herausstellen, dass es 

sich nicht um eine Havarie gehandelt hat, könnten 

zusätzliche Kosten anfallen. NOTRUF-NUMMERN:
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankenbeförderung 19222
Ärztliche Bereitschaft 116117

Ihre Ansprechpartner 
bei der wewobau
Sie erreichen unsere Mitarbeiter per E-Mail an: 
vorname.name@wewobau.de und unter  
Telefon 0375 58961 + DW (Durchwahlnummer).

Geschäftsleitung DW

Vorstand Kathleen Uhlig  
Thomas Müller 

Assistenz Katja Bernhardt -32

Mieterservice Katharina Hartmann -45

Lisa Schumann -55

IT-Administration Yves Wendler -47

Controlling Frank Heinrich -49

Zentrale/Empfang Marlies Fischer -42

Anja Hallbauer -58

Vermietung / Hausverwaltung DW

Leiter Heiko Schäller

Vermietungsteam Michaela Schaal -13

Stefanie Kempe -14

Ines Jahnke -15

Juliane Huster -52

Hausverwaltung Daniela Böttcher -46

Franziska Hentschel -54

Marcel Höllig -56

Carsten Wolf -59

Kerstin Gareis -41

Technik DW

Abteilung Bau Lutz Hühne -22

Marion Seidl -23

Rolf Uhlmann -24

Torsten Täufel -25

Kaufmännische Abteilung DW

Leiter Jörg Pollak

Assistenz Marcel Jesche -61

Mietenbuchhaltung Tina Knoll -62

Finanzbuchhaltung Ute Voigt -64

Claudia Feustel -57

Betriebskosten/
Geschäftsanteile

Mandy Rietz -66

Betriebskosten Anja Wiesner -67
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